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Pfingsten, von der Äbtissin erklärtGottesdienste 

Sonntag, 29. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Markus Vogt

Sonntag, 5. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst zu Pfingsten
mit Abendmahl
Pfarrer Helge Fiebig

Sonntag, 12. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Helge Fiebig

Sonntag, 19. Juni, 10 Uhr
Konfirmations-Gottesdienst
Pfarrerin Elisabeth Meier-Nägeli

Mittwoch, 1. Juni, 17.30 Uhr
Wöchentliches Friedensgebet in 
der Kirche
Eine Viertelstunde für Frieden beten, 
singen, schweigen
Weitere Termine werden kurzfristig 
festgelegt.

Vom Pfingstwunder gibt es – wenig erstaunlich – keine Bilder, welche sich unabhängig überprü-
fen lassen. Die Darstellungen, die uns zur Verfügung stehen, bilden das ab, was sich der Künst-
ler oder die Künstlerin unter der erzählten biblischen Geschichte vorstellten. Bemerkenswert an 
diesem Bild ist, dass es von einer Frau gemalt wurde: von der elsässischen Äbtissin Herrad von 
Landsberg. Sie war nicht nur eine begabte Malerin, sondern auch Schriftstellerin und Universal-
gelehrte. Aus ihrer Feder stammt die erste von einer Frau verfasste Enzyklopädie. Herrad lebte 
und wirkte im 12. Jahrhundert. Mit zahlreichen Bildern hat sie die biblische Geschichte geist-
reich illustriert. Das war von nicht zu unterschätzender Bedeutung, denn die grosse Mehrheit 
der Menschen des Mittelalters konnten weder schreiben noch lesen. Doch Bilder verstehen: das 
konnten sie.

Bei der in der Bibel erzählten Ausgiessung des Heiligen Geistes an die 12 Apostel wurden die 
Jünger Jesu mit der Fähigkeit ausgestattet, so zu sprechen, dass alle sie verstanden. Die babylo-
nische Sprachverwirrung als Folge massloser Selbstüberschätzung beim Turmbau zu Babel war 
aufgehoben. Aber nicht nur das. «Sie hielten alle einmütig fest am Gebet, zusammen mit den 
Frauen, mit Maria, der Mutter Jesu, und mit seinen Geschwistern», erzählt die Bibel. Niemand 
versuchte, sich allein für sich zu verwirklichen. Alle waren miteinander verbunden, wie es das 
Bild der Äbtissin illustriert. Die Feuerzungen, welche ihnen heilige Geistkraft brachte, liessen 
sich auf jedem von ihnen nieder. Dies hatte zur Folge, dass niemand nur auf seinen persönlichen 
Vorteil bedacht war. Ein vielversprechender Anfang! Es tut der Kirche gut, wenn sie sich von Zeit 
zu Zeit auf ihren Ursprung besinnt. Kein Fest eignet sich dafür besser als Pfingsten.

HElGE FiEBiG

immer wieder wartet das Mittelalter mit Erstaunlichem auf, etwa mit tiefgrün-
digen illustrationen einer malenden Äbtissin.
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Eindrücke der Musicalwoche 
«Max und die Zaubertrommel»

Gesucht: Personen für die  
Pfarrwahlkommission
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In den Frühlingsferien haben 18 Kinder von  
6 bis 13 Jahren gemeinsam die Abenteuer von 
Max und seiner Zaubertrommel als Musical auf 
die Bühne gebracht. Unter der Leitung von ei-
nem Team aus Freiwilligen sowie den beiden 
Kirchenmusikerinnen Carmen Reverdin und 

Valeria Iacovino haben die Kinder eine Wo-
che lang gesungen, getanzt, Theater gespielt 
und Kulissen gebaut. Der grosse Einsatz hat 
sich gelohnt: Bei der Aufführung mit Band am 
Samstag, 30. April war das grosse Publikum 
begeistert!
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Sumaya Farhat-Naser ist einmal mehr in Töss zu Gast. Sie erzählt von ihren Erfahrungen, liest aus ihren Büchern und 
kommt mit uns gerne ins Gespräch.

Geboren im Jahr der israelischen Staatsgrün-
dung, die aufgrund der Vertreibungen als Nakba 
(Katastrophe) ins kollektive Gedächtnis der Pa-
lästinenser eingegangen ist, wuchs Sumaya Far-
hat-Naser im Westjordanland auf, das seit nun-
mehr fünfzig Jahren von Israel besetzt gehalten 
wird. In Friedensinitiativen und Frauengruppen 
sowie in Seminaren mit Jugendlichen setzt sie 
sich seit Jahrzehnten für Dialog und Gewaltver-
zicht bei der Lösung des Nahostkonflikts ein. In 
mittlerweile vier Büchern und auf zahlreichen 

Freitag, 27. Mai ab 14 Uhr auf dem Dialogplatz

Tag der Nachbarschaft

Jeweils am letzten Freitag im Mai feiern Nach-
barinnen und Nachbarn in mehr als 1000 Städten 
und Gemeinden in über 29 Ländern, in kleinem 
und grossem Rahmen den Tag der Nachbar-
schaft. Im Zentrum des Anlasses steht das gut-
nachbarschaftliche Miteinander im Quartier.
Der Tag bietet die Gelegenheit, neue Kontakte 
zu knüpfen oder bereits bestehende zu vertie-
fen und gemeinsame Interessen zu entdecken. 

Ein Leben für den Frieden

Vortragsreisen hat Sumaya Farhat-Naser von 
ihrer Arbeit und vom Alltag unter Besatzung 
berichtet. Mit ihrer gewinnenden Art und ihrer 
kompromisslosen Suche nach Frieden versteht 
sie es, uns die grossen Probleme ihrer Heimat 
verständlich zu machen. Ihre Ansätze zu ge-
waltfreier Konfliktlösung überzeugen.

Dienstag, 7. Juni um 19 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Töss
Eintritt frei / Kollekte und Bücherverkauf.Fo
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Weitere Infos zum Tag der Nachbarschaft 
finden Sie unter https://stadt.winterthur.ch/
tag-der-nachbarschaft

Im Nachbarquartier Tössfeld findet eine Zusam-
menkunft auf dem Dialogplatz statt.

Gastgeber des Anlasses sind der Quartierverein 
Tössfeld-Brühlberg, der Verein Orbit, das Gese-
wo-Haus EinViertel, Pro Senectute Kanton Zü-
rich und der Verein Musikschule Prova.

Programm:
Spielenachmittag für Kinder, Drum Circle von 
Pro Senectute, Feuerschale für mitgebrachte 
Würste oder Vegetarisches, Konzert am Abend: 
gemütliches Beisammensein für alle.

Konfirmation

Elin Fanger
Anastasia Meier
Tobias Rey
Mia Schär
Nathan Walser
Lisa Widmer

Wir begleiten die Konfirmandinnen und
Konfirmanden mit unseren Segenswünschen.

Ein interessantes Konfirmationsjahr geht dem Ende zu. Am Sonntag, 19. Juni, wird 
Pfarrerin Elisabeth Meier-Nägeli folgende Jugendliche konfirmieren: 

Wähentag

Samstag, 11. Juni, 11.30 Uhr

Feine hausgemachte Wähen, Patisserie 
und Getränke.
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Kontaktadressen

27. Mai bis 24. Juni 2022

Für alle zusammen

Freitag, 27. Mai, ab 14 Uhr
Tag der Nachbarschaft
auf dem Dialogplatz

Samstag, 11. Juni, 11.30 Uhr
Wähentag

Erwachsenenbildung

Montag, 30. Mai, 13. Juni, 14.30 Uhr
Internationale Tänze

Montag, 30. Mai, 13./20. Juni, 
18.15 Uhr
Donnerstag, 2./9./16./23. Juni 
9 Uhr und 10.15 Uhr
Taiji / Qigong

Dienstag, 31. Mai, 7./14./21. Juni, 
15.15 Uhr
Gymnastik für Bewegung und 
Atmung

Dienstag, 7. Juni, 19 Uhr
Vortrag Sumaya Farhat-Naser

Montag, 13. Juni, 9 Uhr
Englischtreff

Dienstag, 14. Juni, 19 Uhr
Jodeln mit Barbara Dubs

Familien

Montag, 30. Mai, 13./20. Juni
Donnerstag, 2./9./16. Juni
jeweils 9.30 Uhr
Chrabbelgruppe

Kinder und Jugendliche

Mittwoch, 1./8./15./22. Juni, 14 Uhr
Für Jugendliche ab der 5. Klasse
Freitag, 3./10./17./24. Juni, 19 Uhr
Für Jugendliche ab der Oberstufe
Offener Jugendtreff
christian.rigling@reformiert-winterthur.ch

Freitag, 3./10./17./24. Juni, 17 Uhr
Mädchentreff M10
Montag, 30. Mai, 13./20. Juni, 
17.30 Uhr
Tanzen mit Mary J
maria.rommel@reformiert-winterthur.ch

Pfarrpersonen
Pfr. Helge Fiebig
Telefon 052 202 67 72
helge.fiebig@reformiert-winterthur.ch

Pfrn. Elisabeth Meier-Nägeli
Telefon 052 212 21 62 / 079 387 07 08
elisabeth.meier@reformiert-winterthur.ch

Soziales / Senioren
Esther Müller
Telefon 052 203 73 65
esther.mueller@reformiert-winterthur.ch

Soziales / Familien / Freiwillige
Monika Moser
Telefon 052 203 73 65
monika.moser@reformiert-winterthur.ch

Jugendarbeit
Christian Rigling
Maria Rommel
Telefon 052 203 03 15 / 079 964 49 25
christian.rigling@reformiert-winterthur.ch
maria.rommel@reformiert-winterthur.ch

Kantorin
Carmen Reverdin
Telefon 052 203 03 76
carmen.reverdin@reformiert-winterthur.ch

Organistin
Valeria iacovino
Telefon 077 402 39 76
valeria.iacovino@reformiert-winterthur.ch

Sekretariat
Barbara Volks
Telefon 052 203 56 93
barbara.volks@reformiert-winterthur.ch

Hauswart
Robert Rohr
Telefon 052 202 62 60 / 079 947 17 71
kirchgemeindehaus.toess@reformiert- 
winterthur.ch

Sigristin
Karin Fehr
Telefon 079 417 19 45 
karin.fehr@reformiert-winterthur.ch

Kirchenpflegepräsident
Paul Schöchlin
Telefon 052 203 04 12 / 078 743 41 61
paul.schoechlin@reformiert-winterthur.ch

Internet
www.refkirchetoess.ch
kirche.toess@reformiert-winterthur.ch

Redaktion
Sekretariat, Stationsstrasse 3a
Erscheint alle 14 Tage als Beilage  
zur Zeitung «reformiert.»

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 17. Juni 2022

Sommerfest mit Serenade
Samstag, 9. Juli ab 18.30 Uhr im Kirchgemeindehaus

essen – begegnen – tanzen – singen

Samstag, 11. Juni, 9.40 Uhr
Kolibri

Für Ältere

Dienstag, 31. Mai, 14 Uhr
Senioren-Kafi-Träff
Kafi Burehus, Schwerzenbach- 
strasse 1, 8405 Winterthur
Wir treffen uns um 14 Uhr am 
Hauptbahnhof, Kante C, Bus Nr. 3 
Richtung Oberseen bis Haltestelle 
St. Urban.
Susi lindner, 052 203 94 04

Mittwoch, 1./8./15./22. Juni, 12 Uhr
Ökumenischer Mittagstisch
An-/Abmeldung jeweils bis Montag, 
11 Uhr, 052 203 56 93

Musik

Mittwoch, 1./15. Juni, 11 Uhr
Mittwoch-Singen
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